
AUS DEM INHALT

Hardegger 3/2025 
Stadtnachrichten

2. Hardegger Kultursommer 
erfolgreich abgeschlossen

Gratulation zum 

Geburtstag

Mit vielen Freunden und Weg-

gefährten feierte Bürgermei-

ster Fritz Schechtner seinen 

60. Geburtstag. Alles Gute!  

 Seite 3

Burg Hardegg war ein 
Publikumsmagnet

Großes Medien- und Besucher-
interesse herrschte während der 
Öffnungszeiten der Burg Hard-
egg von 11. bis 24. August.  

 Seite 8

Landjugend Pleissing-
Waschbach aktiv

Das „Pleissinger Kraftplatzl“ 
wurde im Rahmen des 
Projektmarathons der Land-
jugend NÖ an nur einem 

Wochenende gestaltet.  

 Seite 16

© Wolfgang Hanousek

v.l.n.r.: Intendant Martin Schiner, Ensemblemitglieder Stanja Ender, 
Stefan Ulreich und Anja Hrauda, Kulturstadtrat Andreas Frömmig, 
Stadtamtsdirektorin Margit Müllner, Bürgermeister Friedrich Schechtner 

 Seite 6-7



VORWORT

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

Redaktionsschluss für die  
nächste Ausgabe: 
30. November 2025
Bis dahin müssen alle Berichte
und Artikel am Gemeindeamt
in Pleissing abgegeben werden.

Impressum: 
 
Medieninhaber, Redaktion u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Hardegg, 2083 Pleissing 2
Tel. 02948/8450, Fax: 02948/8450-22
E-Mail: stadtgemeinde@hardegg.gv.at

Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Friedrich Schechtner; Redaktionsteam:
StADir. Margit Müllner, Johann Pausackerl;
Graphik: Riedeldruck GmbH, 2214 Auersthal/
Rosi Grieder-Bednarik, Pleissing
Luftaufnahmen der Titelseite:  
Herbert Bednarik, Pleissing
Druck: Riedeldruck GmbH, 2214 Auersthal

Inhalt
Brief des Bürgermeisters	 S. 2

Gemeinde Aktuell	 S. 3–5

Hardegger Kultursommer	 S. 6 / 7

Tourismus	 S. 8

Gesunde Gemeinde	 S. 9

Rotes Kreuz 	 S. 10

Feuerwehr	 S. 11

Kindergarten	 S. 12

Volksschule	 S. 13

Musikschule	 S. 14

Vereine/Veranstaltungen	 S. 15 / 16

Nationalpark Thayatal	 S. 17

Kultur	 S. 18

Jubiläen, Gratulationen	 S. 19

Veranstaltungskalender	 S. 20

ein ereignisreicher Sommer liegt hinter uns. Viele Feste, kulturelle Veran-
staltungen und gesellige Begegnungen haben gezeigt, wie lebendig und 
aktiv unsere Gemeinde ist. Besonders der Kultursommer hat mit seinem 
vielfältigen Programm wieder eindrucksvoll unter Beweis gestellt, wie 
wertvoll Gemeinschaft und gelebte Kultur für unser Miteinander sind.  
Am 22. September erfolgte die Tag- und Nachtgleiche – ein Zeitpunkt, an 
dem Licht und Dunkelheit in Balance sind. Für mich ist dies auch ein schö-
nes Sinnbild: Wir brauchen beides, Ausgleich und Balance, in unserem 
Leben wie auch in der Arbeit für unsere Gemeinde.
Neben all den schönen Momenten dürfen wir jedoch die wichtigen Auf-
gaben nicht aus den Augen verlieren. Der Neubau der Fugnitzbrücke bei 
Heufurth ist ein zentrales Projekt, das uns noch bis zum 10. November 
begleiten wird. Mit dem neuen Bauwerk schaffen wir eine moderne und 
sichere Verbindung für viele Jahre. Gleichzeitig stehen wir kurz vor dem 
Baubeginn des Abfallsammelzentrums – ein weiterer Schritt hin zu einer 
umweltbewussten und zukunftsfähigen Infrastruktur. Der geplante Glas-
faserausbau in unserer Gemeinde ist aufgrund des Konkursverfahrens 
der Firma Speed Connect jedoch leider auf unbestimmte Zeit verscho-
ben. Wir bemühen uns eine Firma zu finden, die den flächendeckenden 
Ausbau übernehmen könnte.
Auch die Entwicklung unserer Ortsteile schreitet voran. In Niederfladnitz 
wird das örtliche Geschäft auf ein hybrides Einkaufskonzept umgestellt. 
Damit reagieren wir auf neue Einkaufsgewohnheiten und sichern zu-
gleich die Nahversorgung in unserer Gemeinde. Ebenso wichtig sind die 
geplanten Siedlungserweiterungen, die dringend benötigte Bauplätze 
schaffen und damit Familien und jungen Menschen Perspektiven in un-
serer Heimat eröffnen.
Ein Langzeitthema ist der Hochwasserschutz in Pleissing. Die Planungen 
sind weit fortgeschritten und wir hoffen, bald mit der Umsetzung starten 
zu können. Hier geht es um die Sicherheit von Menschen und Eigentum 
und damit um eine der wesentlichsten Aufgaben, die wir als Gemeinde 
bewältigen müssen.
Natürlich stehen wir auch vor finanziellen Herausforderungen. Der Voran-
schlag der Stadtgemeinde wird mit großer Sorgfalt erstellt. Wir bemühen 
uns, verantwortungsvoll mit den Mitteln umzugehen, notwendige Einspa-
rungen vorzunehmen und zugleich die Handlungsfähigkeit der Gemeinde 
zu sichern. Auch Gebührenerhöhungen lassen sich nicht in allen Bereichen 
vermeiden. Doch ich bin zuversichtlich, dass wir mit Augenmaß und ge-
meinschaftlichem Verantwortungsbewusstsein die Balance zwischen Spar-
samkeit und Investitionen in die Zukunft wahren werden.
Genießen wir die angenehmen Spätsommer- und Herbsttage, nutzen wir 
die Gelegenheit zum Austausch und zum Miteinander und bleiben wir 
optimistisch. Gemeinsam können wir viel bewegen – und gemeinsam ma-
chen wir unsere Gemeinde zu einem lebens- und liebenswerten Zuhause.

Ihr Bürgermeister
Friedrich Schechtner
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Amtszeiten Gemeindeamt
Stadtgemeinde Hardegg, Pleissing 2
Tel: 02948/8450, Fax: 02948/8450-22
E-Mail: stadtgemeinde@hardegg.gv.at
Homepage: www.hardegg.gv.at

Parteienverkehr:
Montag bis Freitag 	 08.00 –12.00 Uhr 

Mittwoch      	 13.00–16.30 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters
Dienstag, Mittwoch und Freitag
 	 08.00 –11.00 Uhr

mit Voranmeldung am Gemeindeamt 
(telefonisch, persönlich oder per E-Mail) 
unter Angabe Ihrer Kontaktdaten.
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Am 8. Juli feierte Bürgermeister Friedrich Schecht-
ner seinen 60. Geburtstag. Aus diesem Anlass lud er 
Ende August neben seiner Familie viele Freunde und 
Weggefährten zu einer großen Geburtstagsfeier ins 
Schloss (Dorfzentrum) Niederfladnitz ein. 
Ehe der offizielle Gratulationsreigen begann, spielte 
„seine“ Burgmusik Kaja zur Begrüßung der Gäste 
auf. Zunächst stellten sich die Grenzlandkapelle 
Hardegg und die Burgmusik mit einem gemein-
samen Geburtstagsständchen ein, worauf die Man-
datare und Mitarbeiter der Stadtgemeinde Hardegg 
„ihrem Chef“ die Glückwünsche überbrachten. Als 
Geschenk wurde der von Kpm. Johann Pausackerl 
komponierte Marsch „Unser Bürgermeister – Fritz 
Schechtner-Marsch“ uraufgeführt und übergeben.
In weiterer Folge umrahmte der Kirchenchor Nie-
derfladnitz den von Hans Gschwindl moderierten 
Festakt, bei dem sich die Bezirksbauernkammer 
mit den Kammerräten und Bäuerinnen des Bezirkes 
Hollabrunn, Vertreter des Lagerhauses Hollabrunn-
Horn, der Raiffeisenbank Hollabrunn und Retz und 
des Bezirks- und Abschnittsfeuerwehrverbandes, 
sowie die Bürgermeister des Retzer Landes und Be-
zirkshauptmann Karl-Josef Weiss, Nationalpark-Di-
rektor Christian Übl und Pfarrmoderator Stanislaw 
Milczanowski als Vertreter des Pfarrverbandes mit 
Glückwünschen und Geschenken einstellten. 
Der Präsident der NÖ Landwirtschaftskammer Jo-
hannes Schmuckenschlager überreichte dem Jubilar 
die „Goldene Kammermedaille“ und dankte auch 
im Namen des NÖ Bauernbundes für seinen Einsatz 
im Interesse der Bauernschaft des Bezirkes Holla-
brunn. Weiters wurde Fritz Schechtner von ÖVP-
Bezirksparteiobmann und Landtagsabgeordneten 
Bgm. Richard Hogl gemeinsam mit Landtagsabge-
ordneter a.D. Marianne Lembacher mit dem „Eh-
renzeichen der NÖ Volkspartei in Gold“ geehrt.
Organisiert wurde die gelungene Feier von Gattin 
Martina und den Töchtern Martina, Andrea und Eli-
sabeth, die Bewirtung der Gäste erfolgte durch Mit-
glieder der örtlichen Vereine, zur abendlichen Un-
terhaltung der Gäste spielte die Band „Two Pack“ 
auf.
Auf diesem Wege gratulieren die Vertreter der 
Stadtgemeinde Hardegg ihrem Bürgermeister 
Fritz Schechtner nochmals herzlich zum 60. Ge-
burtstag und bedanken sich für seinen uner-
müdlichen Einsatz zum Wohle der Gemeinde 
und ihrer Bürgerinnen und Bürger.

Bürgermeister Friedrich Schechtner 
feierte seinen 60. Geburtstag

v.l.n.r.: Martina Schechtner, StADir. Margit Müllner, Bgm. Friedrich Schechtner, 
Vizebgm. Jürgen Kühlmayer

v.l.n.r.: NR-Abg. Johannes Schmuckenschlager, Martina Schechtner, Bgm. 
Friedrich Schechtner, LT-Abg. Bgm. Richard Hogl, LT-Abg.a.D. Marianne 
Lembacher, BH Karl-Josef Weiss

v.l.n.r.: GR Anna Sackl, StR. Andreas Frömmig, Gerda Hofer, GR Victoria Sackl, 
Bgm. Friedrich Schechtner, OV Anton Sackl

© Wolfgang Hanousek

© Wolfgang Hanousek

© Wolfgang Hanousek
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Anlässlich des 50-Jahr-Jubiläums wurde dem Fremdenver-
kehrsverein Hardegg eine Förderung von € 1.000,- durch 
den Gemeinderat gewährt. Die Vereinsgründung erfolgte 
1973, die Festveranstaltung wurde bereits im Jahr 2024 
abgehalten.

Um Ihnen die Zahlung von Abgaben, Gebühren und ande-
ren fälligen Beträgen an die Gemeinde zu erleichtern, bie-
ten wir die Möglichkeit des SEPA-Lastschriftverfahrens an.
Mit einem SEPA-Lastschriftmandat erlauben Sie der Ge-
meinde, fällige Beträge bequem und pünktlich von Ihrem 
Bankkonto abzubuchen. So vermeiden Sie Mahnungen 
und Säumniszuschläge – und sparen Zeit und Aufwand.
Vorteile für Sie:

	 •	 keine manuellen Überweisungen mehr
	 •	 Zahlung erfolgt automatisch zum Fälligkeitstermin
	 •	 jederzeit widerrufbar

Das Formular für das SEPA-Lastschriftmandat erhalten Sie 
im Gemeindeamt Pleissing oder auf unserer Website unter 
www.hardegg.gv.at.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne persönlich, telefonisch 
oder per E-Mail zur Verfügung.

Aus gegebenem Anlass möchten wir nochmals alle Hun-
debesitzerInnen daran erinnern, dass gemäß den gel-
tenden Bestimmungen alle im Gemeindegebiet gehaltenen 
Hunde über eine gültige Haftpflichtversicherung verfügen 
müssen. Der entsprechende Versicherungsnachweis ist der 
Gemeinde vorzulegen. Diese Regelung dient nicht nur dem 
Schutz Dritter, sondern auch Ihrer eigenen rechtlichen Ab-
sicherung im Falle eines Schadens.
Sollte der Versicherungsnachweis noch nicht vorgelegt 
worden sein, bitten wir Sie, dies umgehend, jedoch bis 
spätestens 31. Oktober 2025 nachzuholen. Der Nachweis 
kann persönlich im Gemeindeamt abgegeben oder per E-
Mail an stadtgemeinde@hardegg.gv.at gesendet werden.
Bitte beachten Sie, dass das Halten eines Hundes ohne ent-
sprechendem Versicherungsnachweis eine Verwaltungs-
übertretung darstellen und mit einer Geldstrafe geahndet 
werden kann.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

NÖ Pflege- und  
Betreuungsscheck 

Förderung 50-Jahr-Jubiläum 
Fremdenverkehrsverein  
Hardegg

SEPA-Lastschriftmandat für 
GemeindebürgerInnen

Fehlender Versicherungsnach-
weis für Hunde im Gemeinde-
gebiet – letzter Aufruf

Auch der ehemalige Bürgermeister und Nationalratsabge-
ordnete a.D. Mag. Heribert Donnerbauer feierte im Sommer 
seinen 60. Geburtstag. Bei seiner Geburtstagsfeier im Nati-
onalparkhaus stellten sich viele Gratulanten ein und blickten 
mit ihm auf seine überaus vielfältigen Funktionen und Tätig-
keiten zurück und wünschten ihm für die Zukunft alles Gute!

Der NÖ Pflege- und Betreuungsscheck ist eine jährliche För-
derung des Landes NÖ in der Höhe von € 1.000,-  für pflege-
bedürftige Personen, die zuhause leben und zum Zeitpunkt 
der Antragstellung folgende Voraussetzungen erfüllen:
	 •	 Bezug von Pflegegeld der Stufe 3 oder höher oder
	 •	 Bezug von Pflegegeld der Stufe 1 oder 2, wenn eine 
		  ärztlich bestätigte Demenzerkrankung vorliegt oder das 
		  18. Lebensjahr noch nicht vollendet ist
	 •	 Hauptwohnsitz in Niederösterreich und Wohnort in 
		  einer privaten Wohnung oder einem privaten Wohnhaus.
Der Antrag kann für das jeweilige Kalenderjahr von 1.1. bis 
31.12. online über das Antragsformular auf der Homepage 
des Landes NÖ unter www.noe.gv.at oder telefonisch (in 
Ausnahmefällen, wenn keine Online-Antragstellung möglich 
ist) unter 02742/9005-9095 gestellt werden.

Heribert Donnerbauer feierte 
seinen 60. Geburtstag

© Wolfgang Hanousek

v.l.n.r.: Bgm. Stefan Lang, Bgm. Friedrich Schechtner, Susanne und 
Heribert Donnerbauer, LT-Abg. Bgm. Richard Hogl
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Aufgrund der im Juni erfolgten Nachbesetzung im Ge-
meinderat wurden folgende Funktionen in der Gemeinde-
ratssitzung am 24. September neu bestellt:
Bildungsgemeinderätin: GR Martina Schechtner
Mitglied im Tourismusausschuss: OV Christina Waidinger
Gemeinderat für Digitalisierung: GR Ing. Christoph Kahrer

Wir möchten alle Hausbesitzer, die ihr Wochenendhaus be-
reits im Herbst „winterdicht“ machen, an die Übermittlung 
der Wasserzählerdaten (via Homepage, per E-Mail, telefo-
nisch oder persönlich) erinnern und ersuchen, die Wasser-
zähler ausreichend vor Frost zu schützen.
Für die Ablesung der ganzjährig bewohnten Liegenschaft 
wird Ihnen ein Formular mit Stichtag 31. Dezember 2025 
gemeinsam mit Ihrer Abgabevorschreibung für das 4. 
Quartal zugestellt.

Eine Angebots- und Preisliste der verfügbaren Forstpflan-
zen im Rahmen der forstlichen Förderungstätigkeit der Be-
zirksforstinspektion Hollabrunn liegt am Gemeindeamt zur 
Einsicht und Bestellung auf. Bestellungen für den Herbst-
termin müssen bis spätestens 30. Oktober 2025 einlangen.
Ebenso gibt es eine Bestellaktion der ARGE Landentwick-
lung im Raum Hollabrunn für Obstbaumpflanzung. Bestel-
lungen sind bis spätestens 17. Oktober 2025 bei der Be-
zirksbauernkammer Hollabrunn abzugeben. 
Infos und Bestell-Listen auf www.hardegg.gv.at/Buerger-
service/Aktuelles/Amtstafel

Nominierung Gemeinderäte 
für Bildung, Tourismus und  
Digitalisierung

Schädlingsbekämpfung –  
Monitoring

Wasserzähler –  
Selbstablesung

Forstpflanzen und Obstbäume  
Listen am Gemeindeamt

Mit der Koordination der Schädlingsbekämpfung im öffent-
lichen Bereich (Rattenvertilgung) wird ab 1. Jänner 2026 der 
Abfallverband Hollabrunn beauftragt und diese von der Fa. 
sauber+stark durchgeführt. Es handelt sich um eine vorbeu-
gende Maßnahme, um den Rattenbefall zu verorten und 
rechtzeitig bekämpfen zu können (Monitoring). In Akutfäl-
len und bei wiederholtem Befall werden gezielt Maßnahmen 
kostenpflichtig bei einzelnen Liegenschaften durchgeführt.

Aufgrund von aufgetretenen Zeitschäden an der aus den 
1950er Jahren stammenden Brücke über die Fugnitz war es 
notwendig, die Brücke komplett abzureißen und eine neue 
zu errichten. Die neue Brücke hat eine Stützweite von 8,20 
m und wird an die Fahrbahnbreite von 6,50 m angepasst. 
Das Durchflussprofil ist auf ein 100-jähriges Hochwasser 
ausgelegt. Die Gesamtbaukosten belaufen sich auf rund € 
570.000,- und werden zur Gänze vom Land NÖ getragen. 
Die Baufertigstellung ist für Mitte November geplant, wo-
nach die Umleitungsregelung wieder aufgehoben wird.

Neubau Brücke Heufurth

NR Christian Lausch, Bgm. Friedrich Schechtner und LT-Abg. Bgm. 
Richard Hogl (Bildmitte) bei der Baustellenbesichtigung am 18. 
August © Nö Straßendienst
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Rückblick auf den 2. Hardegger Kultursommer

Bei der Auftaktveranstaltung präsentierte der bekannte Kabarettist Stefan Haider sein Solo-Programm „Director’s Cut“, das die Gäste auf eine 
humorvolle Reise durch 20 Jahre als Religionslehrer und nunmehriger Schuldirektor mitnahm. Sehr unterhaltsam waren auch die musikalischen 
Einlagen, wobei er sich selbst am E-Bass begleitete. Die perfekte Ergänzung zum Kabarett-Programm boten die Bäuerinnen der Stadtgemeinde 
Hardegg, die für die kulinarische Verpflegung sorgten.

Das aufstrebende Vokalensemble Vocalodie, bestehend aus acht jungen Stimmen mit erstaunlicher Reife, entführte das Publikum auf eine stim-
mungsvolle Reise durch die verschiedenen Epochen und Stilrichtungen der Chormusik. Das Programm umfasste Abend- und Nachtlieder, die vom 
rosigen Sonnenuntergang hinein in die Stille der Nacht führten und eine Atmosphäre der Ruhe erzeugten. Herausragend war die Uraufführung 
des modernen Werkes „Skyline“ unter Anwesenheit des Komponisten Erik Ziegelbauer.

Bei strahlendem Frühsommerwetter feierte der Nationalpark mit einer Vielzahl an Gästen, Naturfreunden, Familien, Wegbegleitern und Partnern 
aus der Region und darüber hinaus sein großes Jubiläumsfest. Ein Highlight war die Eröffnung der neuen Aussichtswarte „Umlaufblick“, ehe beim 
Wildkatzencamp der Festakt mit zahlreichen Ehren- und Festgästen, die allesamt von einer Erfolgsgeschichte für den Naturschutz im Thayatal 
sprachen, folgte. Begeistert angenommen wurden auch die Kreativangebote für die Kinder und das vielfältige Unterhaltungsprogramm.

5. April: Kabarett: Stefan Haider „Director´s Cut” im Nationalparkhaus Thayatal

24. Mai: Vocalodie “Abendbilder” in der Pfarrkirche Hardegg

25. Mai: Familienfest „25 Jahre Nationalpark Thayatal“ beim Wildkatzencamp

© Hardegger Kultursommer

© Hardegger Kultursommer

© Agnes Kläring

© Hardegger Kultursommer

© Hardegger Kultursommer

© Astrid Bartl
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Aufgrund von Schlechtwetter musste das Open-Air-Konzert der Grenzlandkapelle Hardegg leider vom Hauptplatz Hardegg in die Freizeithalle 
Langau verlegt werden, was dem Erfolg aber keinen Abbruch tat. Das Publikum zeigte sich vom Programm mit bekannten Pop-, Film- und 
Musicalmelodien begeistert und honorierte die Leistungen des 85 Mitglieder umfassenden Orchesters und der GesangssolistInnen Selina Pau-
sackerl und Stephanie Stift, sowie Günther Glück und Kpm. Johann Pausackerl mit Standing Ovations.  

An diesem Badetag verwandelte sich das Waldbad in eine bunte Manege. Die Clownfrau Martha Labil entführte das junge Publikum in ihre 
skurrile, witzige und überraschungsreiche Welt. Mit im Gepäck hatte sie eine Vielzahl alter Töpfe, aus denen sie Grotesken, Rhythmen und 
akrobatische Einlagen zauberte. Die Kinder waren nicht nur Zuschauer sondern Teil des Geschehens und feuerten die Künstlerin zu immer 
neuen, waghalsigen Verrenkungen an und trugen so mit ihrem Applaus und Gelächter zur bunten Klangkulisse bei.

Die ausgebildeten MusicaldarstellerInnen Anja Hrauda, Stanja Ender und Stefan Ulreich begeisterten mit ihrem Programm das Publikum im 
vollbesetzten Saal des Dorfzentrums Niederfladnitz. In einer Sammlung von 20 bekannten Titeln aus zahlreichen Musicals wie Cats, Phantom 
der Oper, Tanz der Vampire, Elisabeth, Mozart, König der Löwen u.v.m. übertrug sich die Begeisterung der SängerInnen nahtlos auf das Publi-
kum. Mit einem Buffet der Niederfladnitzer Vereine wurde die letzte Veranstaltung des diesjährigen Kultursommers erfolgreich abgeschlossen.

12. Juli: Grenzlandkapelle Hardegg „Modern Winds 12“ in der Freizeithalle Langau

9. August: Clowneskes Theater von und mit Martha Labil im Waldbad Hardegg

20. September: Musical-Gala „Lieder aus´m Packerl“ im Dorfzentrum Niederfladnitz

© Wolfgang Hanousek © Wolfgang Hanousek

© Wolfgang Hanousek © Wolfgang Hanousek

© Hardegger Kultursommer © Hardegger Kultursommer
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Burg Hardegg im Sommer geöffnet

Nachtwächterwanderung in Hardegg

TOURISMUS

Nachdem die Burg Hardegg in den letzten Jahren geschlos-
sen war, machte Burgherr Octavian Graf Pilati die Burg 
heuer von 11. bis 24. August der Öffentlichkeit zugänglich 
und stieß dabei auf großes Medienecho. Bereits am ersten 
Tag reisten hunderte Interessierte nach Hardegg und die-
ser Ansturm sollte im Lauf der zwei Wochen ungebremst 
bleiben. Daher besuchten in diesem Sommer tausende Gä-
ste unsere schöne Stadt und den Nationalpark und stellten 
damit unter Beweis, dass die Burg nach wie vor als Publi-
kumsmagnet anzusehen ist.
Selbst Graf Pilati war von dem außerordentlichen Interesse 

überrascht und meinte: „In der ersten Woche waren es 
meist Österreicher, die ihre Jugenderinnerungen von der 
einstigen Maximilianausstellung auffrischen wollten, in 
der zweiten Hälfte kamen viele Familien aus Tschechien.“ 
Dementsprechend ausgelastet waren auch die Gastrono-
mie- und Beherbergungsbetriebe, bis hin zum Zeltplatz 
beim Waldbad Hardegg.
Aufgrund des großen Erfolges scheint eine neuerliche Öff-
nung im nächsten Sommer durchaus möglich. 

Auch heuer begrüßte der mittler-
weile pensionierte Lehrer Johannes 
Skrivanek als Nachtwächter 40 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer mit den 
Worten „Hört ihr Leut‘ und lasst euch 
sagen“. Die Freude war groß, da auch 
einige ehemalige Volksschüler samt 
Eltern aus der Gemeinde Judenau-
Baumgarten angereist waren. 
Wie schon in den beiden voran-
gegangenen Jahren verstand es 
unser Nachwächter seine Zuhörer 
mit spannenden Geschichten ver-
gangener Zeiten zu fesseln. Ausge-

hend vom Uhrturm führte die Route 
über den Friedhof, bei der Kirche 
die Hochzeitsstiege hinabsteigend, 
über den Hauptplatz vorbei am ehe-
maligen Rathaus und hinunter zur 
Thayabrücke zum ehemaligen Zoll-
haus.
Bei der Johannes-Statue unterhalb des 
Uhrturms verabschiedete der Nach-
wächter schließlich sein Publikum. 
Aufgrund mehrerer Anfragen wird  
Johannes Skrivanek auch nächstes 
Jahr wieder seine Zuhörer durch das 
geschichtliche Hardegg führen.

*  Der Vorsorge-Bonus wird bei Abschluss von Veranlagungsprodukten ausbezahlt.  
Ihr:e Raiffeisenberater:in informiert Sie gerne über alle weiteren Details. Aktionszeitraum bis 31.01.2026.

SICHERN SIE  
SICH JETZT IHREN 
VORSORGE-BONUS.
Bei Ihrem:Ihrer Kundenberater:in abschließen  
und bis zu 75 € Bonus erhalten.
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Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.
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GESUNDE GEMEINDE

Schwimmkurs

Fachvortrag Urologie

Auch im Sommer 2025 wurde auf Initiative von Stadt-
rat Dieter Preiß im Rahmen der Gesunden Gemeinde ein 
Schwimmkurs im Waldbad Hardegg organisiert.
Danke an Max und Christine Kippes für die Durchführung, 
die Kinder waren mit großer Freude dabei. 

Am 25. September veranstaltete die Gesunde Gemeinde 
im Nationalparkhaus einen Fachvortrag zum Thema Urolo-
gie mit Dr. Renate Kirchmeyer aus Eggenburg. Mehr als 70 
BesucherInnen lauschten den sehr spannenden und inte-
ressanten, aber auch unterhaltsamen Ausführungen. Frau 
Dr. Kirchmeyer betonte die Wichtigkeit der Vorsorgeunter-
suchungen, die jeder Mann jährlich durchführen sollte.

Gesundheitsberufe 
im Waldviertel

13. 11. 2025•13.00 - 17.00 Uhr

Landesklinikum Horn•Spitalgasse 10•3580 Horn

Ausbildungen inkl. Fachhochschulstudium, 
Perspektiven, Fördermöglichkeiten

HORN

SCHULE FÜR GESUNDHEITS-
 UND KRANKENPFLEGE

HORN-ALLENTSTEIG
LANDESKLINIKUM

INFONACHMITTAG

„Vorsorge Aktiv“ - unser Gesundheitsprogramm 
Hand aufs Herz, fühlen Sie sich wohl in Ihrer Haut? 
Haben Sie erhöhte Blutfettwerte, Diabetes, Bluthochdruck 
oder Übergewicht?

HEUTE 

STARTEN!

MIT AUSREDEN 
VERBRENNT MAN 
KEINE KALORIEN!

MIT AUSREDEN
VERBRENNT MAN
KEINE KALORIEN!

Programmvorstellung Hardegg
MI 19. November 2025, 18:30 Uhr 

Aula Volksschule, Pleißing 84, 2083 Hardegg

START - MO 19. Jänner 2026
72 Einheiten Bewegung, Ernährung & Mentale Gesundheit, Gesamt-Kursbeitrag €84,-

Anmeldung bis spätestens MI 10. Dezember 2025 unter: 
Tut gut! - Stefanie Mader-Wagner, BSc. 0676/ 858 70 34534   

stefanie.mader-wagner@noetutgut.at
Stadtrat & Arbeitskreisleitung Gesunde Gemeinde - Dkfm. Dieter Preiss 

0664/ 496 99 68 d.preiss@aon.at

EERRSSTTEE  HHIILLFFEE
Kindernotfallkurs 8h

WAS WENN NICHT?

((EErrwwaacchhsseenneennaauussbbiilldduunngg))

Sa., 21. März. 2026 von 08-17 Uhr

ZU 99% IST DER HERD AUS. 

KKuurrssbbeeiittrraagg::  €€  4455,,--//PPeerrss..  
((FFöörrddeerruunngg  bbeerreeiittss  aabbggeezzooggeenn))

KKiinnddeerrggaarrtteenn  –– 22008833  PPlleeiissssiinngg
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ROTES KREUZ

Freiwilliges Sozialjahr beim Roten Kreuz Retz –  
Jetzt bewerben!
Das Freiwillige Sozialjahr (FSJ) bietet engagierten Men-
schen ab 18 Jahren die Möglichkeit, wertvolle Erfahrungen 
im Rettungsdienst zu sammeln. Wer sich sozial engagie-
ren und gleichzeitig eine fundierte Ausbildung absolvieren 
möchte, kann beim Roten Kreuz Retz ein FSJ leisten.

Rahmenbedingungen:
Dauer: 9 bis 12 Monate
Einsatzbereich: Rettungsdienst und Krankentransport
Ausbildung: Staatlich anerkannte Ausbildung zum/zur 
Rettungssanitäter:in
Arbeitszeit: 34 Stunden pro Woche
Vergütung: ca. 500 Euro netto monatlich
Zusätzliche Leistungen: 21 bis 25 Freistellungstage so-
wie ein gratis Klima-Ticket
Anerkennung: 10 Monate FSJ ersetzen den Zivildienst

Interessierte haben die Möglichkeit, das FSJ zu verschie-
denen Terminen im Jahr zu beginnen. Die Starttermine sind 
im Jänner, April, Juli, September, Oktober und November. 
Die Bewerbungsfrist endet jeweils sechs Wochen vor dem 
gewünschten Starttermin. Das FSJ ist eine wertvolle Chan-
ce, um berufliche und persönliche Kompetenzen zu erwei-
tern, neue Herausforderungen zu meistern und aktiv einen 
Beitrag zur Gesellschaft zu leisten.

Weitere Informationen und Bewerbungsmöglichkeiten er-
halten Sie direkt auf der Homepage des Roten Kreuzes 
Retz unter www.roteskreuz.at/retz, unter der Tel: 059144-
57400 oder auf der allgemeinen Info-Page unter www.
meinecheckliste.at.

Verbringen Sie mit uns einen besonderen 

Abend im Stadtsaal Retz und lassen Sie sich 

bei bester musikalischer und literarischer 

Unterhaltung für den guten Zweck kulinarisch 

verwöhnen. 

HIGHLIGHTS

Horst Gössl & Classic Trio Vienna mit einer 

Hommage an die wunderbare Popmusik der 

80er und 90er Jahre | Peter Turrini liest Heiteres 

| Tombola mit hochkarätigen Preisen | Genuss-

Menü aus der Küche des Hotel-Restaurants 

Althof Retz | durch den Abend führt Sie 

Kronehit-Moderatorin Julie Frey

Der Reinerlös der Veranstaltung kommt dem 

Roten Kreuz Retz zugute.*

Preis pro Person: € 69,- inkl. Aperitif und Menü

Kartenreservierung bis 08.11.2025 online 
unter www.roteskreuz-retz.at.

Kontakt: galaabend.re@n.roteskreuz.at 

GALAABEND | ROTES KREUZ RETZ
Samstag, 15. November 2025 | Beginn 18:30 (Einlass ab 18:00 Uhr)

Stadtsaal im Althof Retz, Althofgasse 14, 2070 Retz

*Unsere ehrenamtlichen und hauptberuflichen Mitarbeiter:innen geben täglich ihr Bestes für Sie. Dafür benötigen sie gute Rahmenbedingun-
gen und ein Umfeld, in dem Ehrenamt und Arbeiten Freude machen. Deshalb kommt der Reinerlös dieser Veranstaltung mitarbeiterbindenden 
Maßnahmen zugute.

Direkt vom Hersteller

Kinderspielanlagen für den kommunalen Bereich
Outdoor Fitnessgeräte und Kalisthenieanlagen
Spielplatzausstattung (Sitzgruppen, Papierkörbe, ...)
Sichtschutzzäune, Gartenzäune und Gerätehäuser
Wasserspiele, Sonnenschutz, Pergolen und vieles mehr

Z
e
rt
ifi

zie
rt nach

ÖNORM

EN 1176

02916 / 214

www.linsbauer-holz.at

office@linsbauer-holz.at

Prüfung von Spielanlagen nach ÖNORM EN 1176

02916 / 214-11

© Rotes Kreuz Landesverband NÖ
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FEUERWEHR

Am 7. August erfolgte bei der Firma Magirus Lohr in Graz die 
Übergabe unseres neuen Feuerwehrautos. Nach einer acht-
stündigen Einweisung am Fahrzeug wurde das neue HLFA 2 
nach Riegersburg überführt und am 16. August im Rahmen 
einer kleinen Willkommensfeier der Riegersburger Bevölkerung 
vorgestellt. Nach einer Filmvorführung, die an unser altes Tank-
löschfahrzeug erinnerte, welches nun seinen Dienst in Ungarn 
versieht, wurde das neue Fahrzeug präsentiert.
Das HLFA 2 basiert auf einem Iveco Eurocargo mit 320 PS 
und einem Allradfahrgestell mit 14 Tonnen. Es verfügt über 

einen Wassertank mit 2.000 Liter Fassungsvermögen, Platz 
für neun Feuerwehrleute, eine Seilwinde mit 5 Tonnen 
Zugkraft, drei Atemschutzgeräte und eine Niederdruck-
Schnellangriffseinrichtung. Somit ist es ein universelles 
Einsatzfahrzeug für Löscheinsätze, Verkehrsunfälle, Men-
schenrettungen, Unwettereinsätze, Wald- und Flurbrände 
und vieles mehr.
Die offizielle Segnung des Fahrzeuges findet am 24. Mai 
2026 im Rahmen eines großen Festes statt, zu dem wir Sie 
bereits jetzt herzlich einladen.                      FF Riegersburg

FF Riegersburg - Auslieferung und  
Präsentation des neuen Feuerwehrfahrzeuges

© Wolfgang Hanousek © Wolfgang Hanousek
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KINDERGARTEN

Willkommen im Kindergarten Pleissing

Im Kindergartenjahr 2025/26 besuchen insgesamt 45 Kinder im 
Alter von zwei bis sechs Jahren den Kindergarten in Pleissing. 
Wir haben in unserem Haus zwei Gruppen, die als allgemeine 
Gruppen geführt werden und Kinder von drei bis sechs Jahren 
begleiten. Die dritte Gruppe hat die Funktion der Kleinkind-
gruppe, in der zwei- bis dreijährige Kinder die bestmöglich vor-
bereitete Umgebung vorfinden.
Die Kinder werden von den Elementarpädagoginnen Martina 
Schmid, Birgit Fidesser und Stefanie Pleßl, sowie den Kinder-
betreuerinnen Heidi Pausackerl, Eva Mitterbauer und Katharina 
Stiepani betreut.
Im Mittelpunkt unserer Bemühungen steht die individuelle und 
bestmögliche Entwicklung der Kinder. Durch vielfältige Ange-
bote in den Bildungsbereichen EMOTIONEN und SOZIALE BE-
ZIEHUNGEN, ETHIK und GESELLSCHAFT, SPRACHE und KOM-
MUNIKATION, BEWEGUNG und GESUNDHEIT, ÄSTHETIK und 
GESTALTUNG, NATUR und TECHNIK ist es uns möglich, die Kin-
der auf ihrem Weg zu begleiten.
Anhand des KINDERGARTENPORTFOLIOS können auch die El-
tern an der Entwicklung der Stärken, Begabungen und Fähig-
keiten ihres Kindes aktiv teilhaben.
Besondere Bedeutung hat in unserem Haus der Kinderschutz. 
Das Kinderschutzkonzept ist ein zentrales Instrument, um unse-
ren Kindern eine sichere und geschützte Umgebung zu schaf-
fen, die sie vor jeglicher Art von Gewalt und Grenzverletzung 

bewahrt. Wir tragen gemeinsam Verantwortung, das Wohl der 
Kinder in den Mittelpunkt unseres pädagogischen Handelns zu 
stellen.
Weitere Projekte, wie der wöchentliche Bewegungstag, die 
Lernwerkstatt, Englisch und die Zusammenarbeit mit der Schule 
und dem Nationalpark Thayatal werden unser Kindergartenjahr 
bestimmt wieder sehr abwechslungsreich und voller schöner Er-
lebnisse gestalten. Wir freuen uns auf ein gelungenes Jahr in 
unserem wunderschönen Kindergarten.

Das Kindergartenteam Pleissing

Wir bedanken uns recht herzlich bei der Stadtgemeinde  
Hardegg für die neue Nestschaukel, die besonders bei unseren 
Jüngsten im Kindergarten für große Begeisterung sorgt.

Überraschung für unsere 
Jüngsten
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Am Montag, dem 1. September, hat in unserer Volksschule 
für 42 Kinder das neue Schuljahr begonnen. Die 17 Kinder der 
ersten und zweiten Schulstufe werden von Dipl.-Päd. Sonja 
Ziegler und Lisa Baumgartner, MEd unterrichtet. Die 25 Kinder 
der 3. und 4. Schulstufe werden von Dipl.-Päd. Sabine Kletz-
ander und Dipl.-Päd. Katharina Stegmüller unterrichtet. Den 
Religionsunterricht gestaltet RL Beate Steindl.
Für die Kinder der dritten und vierten Schulstufe gibt es in 
Zusammenarbeit mit der Musikschule Retzer Land wieder den 
erweiterten Musikunterricht. ML Johann Pausackerl wird als 
Vertreter der Musikschule ein Semester lang den Musikun-
terricht mitgestalten. Auch die Nachmittagsbetreuung findet 
wieder statt. Die Kinder werden von Doris Hofmann betreut. 

Wir wünschen allen Kindern und Lehrkräften ein spannendes 
und erfolgreiches Schuljahr.

Am 10. September durften die Kinder der 3. und 4. Schul-
stufe die „Kinderuni on Tour“ im Nationalparkhaus besuchen 
und einen ganzen Vormittag lang in die Welt der Wissen-
schaft eintauchen und „Uniluft“ schnuppern. 
In der „Uni-Vorlesung“ erfuhren sie viel Spannendes und 
Interessantes über die Wildkatze und die zahlreichen Expe-
rimente, die die Kinder selbst durchführen durften, regten 
zum Staunen, Forschen und Entdecken an.
Außerdem konnten die Kinder Wissen und Geschicklichkeit 
auch in verschiedenen Stationen, die vom Nationalpark-Team 
vorbereitet wurden, unter Beweis stellen. Insgesamt war es 
wieder ein sehr abwechslungs- und lehrreicher Vormittag im 
Nationalparkhaus.

In der Jahreshauptversammlung für das neue Schuljahr 
2025/26 am 3. September wurde ein neuer Vorstand mit 
Obfrau Barbara Böhm an der Spitze gewählt.  
Wie jedes Jahr sind im Lauf des Schuljahres wieder viele Ak-
tivitäten wie z.B. Gesunde Jause, Lesenacht, Kinderfasching 
und Schulfest geplant.
Starten werden wir vor den Herbstferien mit der Gesunden 
Jause, wo die Kinder fünf Tage lang mit verschiedensten 
Köstlichkeiten in der großen Pause verwöhnt werden, welche 
vom Elternverein mit der Unterstützung vieler Eltern zuberei-
tet werden.
Der Elternverein freut sich auf ein abwechslungsreiches 
Schuljahr und viele strahlende Kinderaugen!  

Der tägliche Schulweg unserer Kinder birgt viele Gefahren. 
Deshalb wurde auch heuer wieder zur „Aktion Schutzengel“ 
aufgerufen. Dabei sollen alle Verkehrsteilnehmer für die Ge-
fahren im Straßenverkehr sensibilisiert werden. Die Kinder 
unserer Schule bekamen Besuch von Bürgermeister Friedrich 
Schechtner. Er überbrachte die Schutzengelgeschenke und 
nahm den Kindern das Versprechen ab, im Straßenverkehr 
sehr aufmerksam zu sein.

VOLKSSCHULE

Willkommen im neuen Schuljahr!

Aktion Schutzengel

Kinderuni unterwegs

Neuer Vorstand im Elternverein 

v.l.n.r.: Beirätin Christina Waidinger, Schriftführerin Desiree Stollhof, 
Beirätin Manuela Trittner, Schriftführerin-Stv. Birgit Scherling, Obfrau 
Barbara Böhm, Kassaprüferin Birgit Mahr-Schadn, Obfrau-Stv. Daniela 
Andre, Kassaprüferin Martina Schiner, Beirätin Isabella Schimak, 
Kassierin Nicole Kaufmann, Kassierin-Stv. Astrid Trawniczek
Nicht am Foto: Beirätin Sarah Reich-Prohaska

© Wolfgang Hanousek
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MUSIKSCHULE

Musikschule in Zahlen Terminankündigungen 

Neu an der Musikschule

Kooperation mit  
Kindergärten

Aktuell werden an der Musikschule rund 800 SchülerInnen – ca. 
90 davon stammen aus der Stadtgemeinde Hardegg – in mehr 
als 30 verschiedenen Fächern unterrichtet. Anmeldungen für 
das Schuljahr 2025/2026 sind nach Maßgabe von freien Plätzen 
noch möglich. Direktor Mag. Forman steht gerne nach telefo-
nischer Terminvereinbarung unter 02942/20233 für pädagogi-
sche Beratung zur Verfügung!

Jour Fixe Konzert in Pleissing 
Am Mittwoch, dem 21. Jänner 2026, findet im Musikerheim 
Pleissing um 18 Uhr das „Jour Fixe Konzert“ der Musikschule 
statt. Es werden MusikschülerInnen der Gemeinden Hardegg 
und Weitersfeld solistisch und in Ensembles zu hören sein. Re-
servieren Sie bereits jetzt den Termin – die MusikerInnen freuen 
sich über zahlreiche ZuhörerInnen. 

Im Jahr 2026 feiert die Musikschule ihr 60-jähriges Be-
standsjubiläum. Daher sind folgende Großveranstaltungen 
geplant, wozu Sie der Musikschulverband Retzer Land bereits 
jetzt herzlich einlädt:

Stadt voll Musik – an und in vielen Plätzen und Sälen wird in 
Retz den ganzen Tag Musik erklingen
Samstag, 30. Mai 2026 (Schlechtwetteralternative Sonntag, 
31. Mai 2026)

Festakt & Festkonzert „60 Jahre Musikschule Retz“
Samstag, 10. Oktober 2026, Althof Retz, abends

Jugendblasorchester HaWei beim Neujahrskonzert 2026
Nach verschiedenen Kooperationen zwischen der Grenzland-
kapelle Hardegg und der Musikschule in den letzten Jahren 
wird diesmal das gesamte Jugendblasorchester HaWei beim 44. 
Neujahrskonzert am 4. Jänner 2026 in Langau auftreten und ei-
nen eigenen Programmteil gestalten. Das Orchester umfasst ca. 
40 SchülerInnen von 8 bis 13 Jahren und steht unter der Leitung 
von ML Kpm. Johann Pausackerl.

Im heurigen Schuljahr wird das Fächerangebot mit Harfenunter-
richt für AnfängerInnen ab 7 Jahren erweitert.

Auch in diesem Schuljahr ist der Musikschulverband Retzer Land 
durch „räumliche Kooperationen“ in den Landeskindergärten 
mit Musikstunden des „Elementaren Musizierens“ vor Ort. In 
Pleissing wird die elementare Musikpädagogik in diesem Schul-
jahr von Frau Valentina Kosch – einer neue Kollegin im Team – im 
Schulcampus vermittelt.
Die Teilnahme für weitere Kinder ist nach erfolgter Anmeldung 
in der Musikschule auch noch ab Oktober möglich.

PMT Elektrotechnik GmbH
Riegersburg 174 
A-2092 Riegersburg

M: +43 676 389 49 31 
E:   office@pm-t.at
W: pm-t.at

In Sachen Elektrotechnik und Installationen sowie 
Photovoltaik sind wir Ihr kompetenter Partner.

PHOTOVOLTAIK
PV-Anlagen in allen Größen,
maßgeschneidert und optimiert

SMART HOME
Automatisierte und innovative Gebäude-
systemtechnik für Private und Gewerbe

ELEKTROTECHNIK
Umfassende Planung und Umsetzung von:
 Elektroinstallation im Neubau
 Elektrosanierung im Altbau
 E-Mobilität
 Beleuchtungslösungen

LEITHÄUSL 
Gruppe

Straßenbau | Leitungsbau | Pflasterung | Betonbau

Leithäusl Gesellschaft m.b.H.

3800 Göpfritz an der Wild | Hauptstraße 72

goepfritz@leithaeusl.at

© Wolfgang Hanousek
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VERANSTALTUNGEN 

JVP After-Work im Waldbad Hardegg
Am 7. August veranstaltete die Junge Volkspartei Hardegg im 
Waldbad Hardegg ein gemütliches After-Work. Bei angeneh-
men Temperaturen durften wir zahlreiche Gäste begrüßen, bei 
denen wir mit unseren Cocktails und Spritzer-Variationen für 
die passende Erfrischung sorgten. Unser „Bar-Team“ wurde 
freundlicherweise von den beiden Obfrauen der Ortsgruppe 
Retzer Land tatkräftig unterstützt.
Die Besucherinnen und Besucher genossen den Abend in 
entspannter Atmosphäre und wir freuten uns sehr über die 
positive Resonanz. Besonders freut es uns, dass wir aus den 
Einnahmen € 200,- an das Hardegger Bad spenden konnten. 
Damit möchten wir die Gemeinde unterstützen und mit un-
serer Veranstaltung dazu beitragen, dass die Gäste ein paar 
nette gemeinsame Stunden verbringen können.

Heuer starteten wir mit einem außergewöhnlichen Auftritt 
in die Herbstsaison. Beim Bezirksblasmusikfest in Weitersfeld 
nahmen wir als Gastkapelle an der Marschmusikbewertung 
teil und konnten mit 95 Punkten das beste Ergebnis aller 21 
teilnehmenden Kapellen erzielen. Darüber hinaus gestalteten 
wir am Sonntag die Messe und den Frühschoppen beim ge-
lungenen Musikfest der Jugendkapelle Weitersfeld.

 

Nun bereiten wir uns intensiv auf die Konzertbewertung am 
Samstag, den 22. November vor, die wir erstmals in Zellern-
dorf absolvieren werden. Beim 44. Neujahrkonzert in Langau 
gibt es ebenfalls ein Novum: heuer wird der Kartenverkauf 
online durchgeführt. Die Mitglieder der Grenzlandkapelle 
sind Ihnen bei Bedarf gerne behilflich, Anfragen sind unter 
www.grenzlandkapelle.at/karten oder auch am Gemeinde-
amt bei Kpm. J. Pausackerl unter 02948/8450-14 möglich. 

Neujahrskonzert 2026 -  
Kartenverkauf online

v.l.n.r.: Anna Sackl, Martina Schechtner, Lena Bauer, Clara Fröschl, Lea 
Schönberger, Victoria Sackl

FREIZEITHALLE  LANGAU
4. JÄNNER 2026    14 UHR

BEGINN DES ONLINE-KARTENVORVERKAUFS

11.11.2025 - 11:11 Uhr
auf www.grenzlandkapelle.at/karten

sowie unter 02948/8450-14, 
karten@grenzlandkapelle.at und bei allen 

MusikerInnen der Grenzlandkapelle

SEITSEIT  19641964NEUJAHRS
 KONZERT

44. 
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Pleissinger Wunschlauf zum 11. Mal sehr erfolgreich

Projektmarathon der Landjugend –  
Pleissinger Kraftplatzl

Mehr als 550 StarterInnen haben am 30. August den Weg 
zum 11. Wunschlauf in Pleissing gefunden, um möglichst 
viele Runden für den guten Zweck zurückzulegen. Es war 
wieder ein sehr nettes Event und die BesucherInnen haben 
sich in der ungezwungenen Atmosphäre bei Musik und 
Unterhaltung sehr wohl gefühlt.
In den einzelnen Kategorien dürfen wir folgenden Sieger-
Innen besonders gratulieren:

	 »	 Mannschaft: FF Pleissing-Waschbach
	 »	 Damen: Edith Reischütz aus Horn 
		  (bereits zum dritten Mal in Folge)
	 »	 Herrn: Michael Hofer aus Hardegg 
		  und Daniel Ziegler aus Trautmannsdorf 

Sieger sind aber alle, vor allem die karitativen Organisati-
onen, denen die Spendensumme zugutekommt. Mit Ihrer 

Unterstützung konnte das Wunschlauf-Team den Reinerlös 
von € 6.827,04 an Stefan Brunner vom Kinderhospiz Netz 
übergeben.
Der Veranstalter bedankt sich nochmals herzlich bei allen, 
die den Wunschlauf unterstützt und ermöglicht haben.

Von 19. bis 21. September fand der niederösterreichwei-
te Projektmarathon der Landjugend NÖ statt. Nach 2023 
nahm die Landjugend Pleissing-Waschbach heuer wieder 
daran teil und konnte das vorgegebene Projekt an nur 
einem Wochenende (Freitagnachmittag bis Sonntagnach-
mittag) erfolgreich fertigstellen.
Die Aufgabe lautete diesmal, am Promenadenweg in Pleis-
sing ein Platzerl zu gestalten, das die SpaziergängerInnen zum 
Verweilen einlädt. Letztendlich entstand aus dieser Aufgaben-
stellung das „Pleissinger Kraftplatzl“ mit einer barrierefreien 
Aussichtsplattform an der Geländekante samt Sitzecke aus 
Palettenmöbeln. Außerdem wurden die bestehenden Sitz-
bänke und die Beschilderung entlang des Weges abgeschlif-
fen und neu lackiert und ein Insektenhotel aufgestellt.
Nachdem schon am Samstagvormittag der Nationalratsab-
geordnete Andreas Minnich die fleißigen Handwerker 
besuchte und sich für ihre Initiative zum Wohle der Bür-

gerInnen bedankte, lud die Landjugend die Bevölkerung 
von Pleissing und Waschbach am Sonntag um 17 Uhr zur 
Projektpräsentation ein. Bei herrlichem Spätsommerwetter 
folgten neben der Landjugend-Landesbeirätin Anna Nutz 
viele Interessierte aus allen Altersgruppen dieser Einladung 
und überzeugten sich selbst von der gelungenen Gestal-
tung. “So solls sein, die Jugend baut sowas und die Älteren 
könnens genießen“, formulierte ein Gast treffend.
Vizebürgermeister Jürgen Kühlmayer lobte den Fleiß und 
den Zusammenhalt der Vereinsmitglieder und gratulierte 
zur praktischen Umsetzung des Projekts, das von der Stadt-
gemeinde Hardegg mit der Übernahme der Materialkosten 
unterstützt wurde. Obmann-Stv. Christian Fröhlich berich-
tete über den Ablauf der arbeitsreichen Tage und bedankte 
sich bei den Gemeindevertretern für die Verpflegung und 
die großartige Unterstützung, die die Teilnahme am Pro-
jektmarathon möglich machte.

v.l.n.r.: Dieter Preiß mit Sohn Oskar, Stefan Brunner, Lukas 
Gschweicher mit Sohn Julian
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NATIONALPARK THAYATAL

Neue Herbsteindrücke von der Aussichtswarte

Eine bunte Blätterpracht hält Einzug im Thayatal! Leucht-
endes Gelb, knalliges Rot und sattes Braun zieren die Laub-
bäume des Nationalparkwaldes. Wie lässt sich diese Pracht 
am besten erleben? Natürlich wandernd! Einen wahrlich 
spektakulären Ausblick auf das Farbspiel bekommt man 
auf der im Mai 2025 eröffneten Aussichtswarte „Umlauf-
blick“ am Merkersdorfer Rundwanderweg. Hier hat man 
einen einzigartigen Blick auf die Weiten des Thayatals und 
die nun bunt gefärbten Umlaufberge.

Familien-Fotorallye am 12. Oktober

„Mir ist fad!“, „Ich mag nicht mehr gehen!“ – viele Eltern 
kennen das und wissen, dass Wandern mit Kindern manch-
mal nicht so einfach ist. Anders hingegen bei unserer Fo-
torallye: hier wird das Wandern zu einer spannenden He-
rausforderung und das Gehen zur Nebensache! Bei unserer 
Thayatal-Foto-Competition stehen Spiel, Spaß und Kreati-
vität an erster Stelle. Unter allen Teilnehmenden werden je 
zwei Preise in den verschiedenen Kategorien verlost!

Jubiläumswandertag mit Radio NÖ

Der traditionelle Wandertag am 26. Oktober des National-
parks Thayatal steht dieses Jahr unter einem ganz beson-
deren Motto: 25 Jahre Nationalpark Thayatal! Gemeinsam 
mit Radio NÖ wandern wir vom Nationalparkhaus durch den 
herbstlichen Nationalparkwald über den Umlaufberg zur Ru-
ine Kaja und kommen dabei an den schönsten Orten des 
Nationalparks vorbei. Bei der Ruine angekommen, erwartet 
uns eine zünftige Stärkung sowie musikalische Begleitung 
von der Grenzlandkapelle Hardegg!

Restaurant zur Verpachtung

Im Nationalparkhaus wartet ein bestens ausgestattetes Ca-
fé-Restaurant auf eine/n neue/n Pächter/in, die/der mit Lei-
denschaft für regionale und nachhaltige Küche begeistert! 
110 Sitzplätze im Innen- und Außenbereich, 6.000 Näch-
tigungen pro Jahr sowie viele Wander- und Schulgruppen: 
Das Café-Restaurant des Nationalparks bietet einen wunder-
baren Raum mit viel Potenzial, um neue Konzepte umzuset-
zen. Wer eigene, kreative Ideen zur neuen Gestaltung der 
Gastronomie mitnimmt, kann sie hier im Herzen des Thaya-
tals verwirklichen!

Nähere Informationen zu allen Programmen sowie Details 
zur Verpachtung finden Sie unter: www.np-thayatal.at 

Neues aus dem Nationalpark Thayatal

NPTT D. Manhart

NPTT A. Häusler

NPTT A. Häusler

Waldviertel Tourismus M. Streibel
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KULTUR

Ein interessantes Ausstellungsjahr in der Galerie
Unter dem Titel „König Alkohol/
Doppelgänger“ luden der Multi-
mediakünstler Gerald Kofler und 
der Bildhauer Peter Weißenstei-
ner zu einem fesselnden Karussell 
der Künste am 2. August zur Ver-
nissage, bei der auch Landtagsab-
geordneter Bgm. Richard Hogl und 
Bürgermeister Friedrich Schechtner 
anwesend waren. Die beiden Künst-
ler spüren mit ihren Werken ideellen 
Vorbildern aus der Literatur nach. 
Gerald Kofler widmet sich dabei der 
Fotografie, der Installation und dem 
Experimentalfilm, Peter Weißenstei-
ner hingegen bedient sich der Male-

rei, Bildhauerei und Objektkunst.
Nur 3 Tage war die Ausstellung 
Mitte August mit Druckgrafik von 
Winfried Steininger aus Langen-
zersdorf in der Galerie zu sehen, wo 
Felix Wiklicky, Konditor aus Retz, 
die einleitenden Worte sprach. Die 

beiden hatten sich kennengelernt, 
als Winfried Steininger per Fahrrad 
bald nach der Öffnung der Grenze 
die Grenzregion bereiste. Im kom-
menden Jahr sollen seine schnör-
kellosen, aufs Wesentliche konzen-
trierten Holz- und Linolschnitte 
auch auf der anderen Seite der 
Grenze - in Znaim - gezeigt werden.
Eine Woche später eröffneten wir 
mit Kulturstadtrat Andreas Frömmig 
die Ausstellung von Ingomar Hof-
bauer, dem bekannten Tierarzt aus 
Geras. Eher unbekannt sind jedoch 
seine Bilder. Dementsprechend groß 
war das Interesse an der Ausstel-

lung. Seine künstlerische Tätigkeit 
beschrieb er vortrefflich, er hätte 
wohl auch das Zeug zum Schriftstel-
ler gehabt. Eine Freundin des Ehe-
paars Hofbauer, Dr. Christine Frank, 
sorgte ebenso für einleitende Worte 
mit musikalischer Umrahmung 

v.l.n.r.: Peter Weißensteiner, Gerald Kofler, StR. Andreas Frömmig, Abg. Bgm. Richard Hogl, 
Bgm. Friedrich Schechtner, Obfrau Brigitte Woletz

durch Ingomar‘s Tochter Antonia. Ingomar 
Hofbauer malt hauptsächlich Ölbilder – 
Natur, Blumen, Ansichten. 
Am 13. September fand schließlich die 
Vernissage anlässlich 25 Jahre National-
park Thayatal statt. 10 KünstlerInnen, 
die in den letzten Jahren in unserer Galerie 
Themen aus dem Nationalpark dargestellt 
hatten, waren in der Ausstellung mit ei-
nigen Werken vertreten: Gerti Briebauer, 
Sylvia Fink, Rosi Grieder-Bednarik, Silvia 
Gutkas, Renate Hamernik, Dana Jurášová, 
Klaus Pitter, Silvia Parzer, Winfried Stei-
ninger und Brigitte Woletz. Musikalisch 
umrahmt wurde die Eröffnung durch die 
Kletz‘n Musi unter der Leitung von Daniel 
Muck, eröffnet wurde diese Ausstellung 
von Nationalparkdirektor Christian Übl 
und Bürgermeister Friedrich Schechtner. 
Unter den Gästen durften wir auch Ma-
rianne Lembacher und Dr. Alena Horna 
aus Frain begrüßen.
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JUBILÄEN -  EHRUNGEN - GRATULATIONEN

60. GEBURTSTAG
* Schechtner Friedrich, Niederfladnitz
* Peyer Brigitte, Niederfladnitz
* Parger Johann, Niederfladnitz
* Baumann Erna, Riegersburg
* Klejer-Kluczynski Anna, Riegersburg
* Kastner Friedrich, Merkersdorf
* Donnerbauer Mag. Heribert, 

Merkersdorf
* Michalek Dr. Mag. Alexander, 

Hardegg
* Stiepani Brigitte, Heufurth
* Maier Regina, Felling
* Spitaler Gabriele, Merkersdorf
* Breitenfelder Karl, Mallersbach

70. GEBURTSTAG
* Racher Mag. Kornelia, Merkersdorf
* Andre Roswitha, Pleissing
* Scheurer Johann, Mallersbach
* Trapel Johann, Riegersburg
* Fallheier Walter, Niederfladnitz
* Schrenk Ewald, Riegersburg
* Schiner Josef, Waschbach

80. GEBURTSTAG
* Sackl Ewald, Hardegg
* Kaufmann Roswitha, Mallersbach
* Angelmahr Anna-Maria, 

Mallersbach

90. GEBURTSTAG
* Wittmann Ernestine, Waschbach

95. GEBURTSTAG
* Bauer Helene, Riegersburg

GOLDENE HOCHZEIT
* Schadn Johann u. Ingeborg, 

Merkersdorf

EHESCHLIESSUNG
* Schöbinger Roman & Paur Sandra, 

Merkersdorf
* Achtsnit Markus & Kellner Daniela, 

Merkersdorf
* Kienast Philipp & Rodriguez 

Caspeta Dayana, Niederfladnitz
* Bauer Jochen & Hofbauer Sophie, 

Merkersdorf

GEBURT
* Riemann Finn, Riegersburg
* Kaufmann Anna Ida, Felling

Wenn Sie die Veröffentlichung Ihres 
Jubiläums nicht wünschen, ersuchen 
wir zeitgerecht um Mitteilung an die 
Gemeinde.

Wir gratulieren! 90. Geburtstag:

95. Geburtstag:

Goldene Hochzeit:

Valentin Schleifer
geb. 13. 6. 2025, Pleissing
Eltern Florian u. Katharina Schleifer

Lina Dungl
geb. 14. 6. 2025, Felling
Eltern Benjamin Dungl u.  
Kerstin Sprung

Finn Riemann
geb. 20. 7. 2025, Riegersburg
Eltern Lukas Riemann u. 
Katharina König

Anna Ida Kaufmann
geb. 8. 8. 2025, Felling
Eltern Christian Schmutz u. Birgit 
Kaufmann

Ernestine Wittmann
geb. 22. 9. 1935, Waschbach

Helene Bauer
geb. 7. 8. 1930, Riegersburg

Rudolf und Christa Wustinger
Hochzeitstag: 28. 6. 1975
Riegersburg

Johann und Ingeborg Schadn
Hochzeitstag: 4. 7. 1975
Merkersdorf

Geburtstagsjubiläen:

Hochzeitsjubiläen:

v.l.n.r.: Bgm. Friedrich Schechtner, Ernestine 
Wittmann, OV Martin Pausackerl

v.l.n.r.: Bgm. Friedrich Schechtner, Helene Bauer, 
OV Christina Waidinger

v.l.n.r.: OV Christina Waidinger, Christa und Rudolf 
Wustinger, Bgm. Friedrich Schechtner

v.l.n.r.: OV Andreas Waller, Bgm. Friedrich 
Schechtner, Ingeborg und Johann Schadn, 
Pfarrmoderator Stanislaw Milczanowski

v.l.n.r.: OV Klaus Glück, Florian Schleifer, 
Katharina Schleifer mit Valentin, Bgm. Friedrich 
Schechtner

v.l.n.r.: Bgm. Friedrich Schechtner, Benjamin 
Dungl mit Lina, Kerstin Sprung, OV Sabine 
Deckenbach

v.l.n.r.: OV Christina Waidinger, Katharina 
König mit Finn, Lukas Riemann mit Luca, Bgm. 
Friedrich Schechtner

v.l.n.r.: OV Sabine Deckenbach, Birgit Kaufmann 
mit Anna Ida, Christian Schmutz, Andreas 
Kaufmann, Bgm. Friedrich Schechtner

Bürgermeister Friedrich Schechtner und 
die Gemeindevertreter gratulierten den 
jungen Familien zur Geburt ihrer Kinder:



            

Veranstaltungen Oktober bis Dezember 2025
		  			   H

SA	 4. 10.		  Gasthaus Pichler	 Oktoberfest	 Waschbach/GH Pichler

SA	 4. 10.	 19	 Weingut C&J	 Unplugged im Weinsalon + Tapas	 Waschbach 9

SO	 5. 10.	 9.30	 Pfarre Felling	 Erntedankfest mit Pfarrkaffee	 Felling/Pfarrkirche

SA	 11. 10.	 16	 FF Hardegg	 Oktoberfest	 Felling/Feuerwache

SA	 11. 10.	 16	 Kulturverein h{ART}egg	 Vernissage: Gerti Briebauer	 Hardegg/Galerie

SO	 12. 10.	 9	 Nationalpark Thayatal	 Familien-Fotorallye	 Nationalparkhaus

SO	 12. 10.	 9.30	 Pfarre Hardegg	 Erntedankfest	 Hardegg/Pfarrkirche

SO	 12. 10.	 9.30	 Pfarre Niederfladnitz	 Erntedankfest	 Niederfladnitz/Pfarrkirche

SO	 19. 10.	 9.30	 Pfarre Pleissing	 Erntedankfest	 Pleissing/Pfarrkirche

SA-SO	 25. 10.-2. 11.	 Gasthaus Pichler	 Wildessen	 Waschbach/GH Pichler

SO	 26. 10.	 10-14	 Nationalpark Thayatal	 Jubiläumswandertag mit Radio NÖ	 Nationalparkhaus

SO	 26. 10.	 14	 Kulturverein h{ART}egg	 Finissage	 Hardegg/Galerie

DO	 31. 10.	 15.30-19.30	 Nationalpark Thayatal	 Lichterfest in altem Gemäuer	 Merkersdorf/Ruine Kaja

SA/SO	 8./9. 11.		  Gasthaus Pichler	 Martinigansl-Essen	 Waschbach/GH Pichler

DO	 13. 11.	 19.30	 Nationalpark Thayatal	 Nationalparkforum	 Nationalparkhaus

FR/SA	 14./15. 11.	18, 18	 DEV Pleissing	 Leopoldi-Glühweinstand	 Pleissing/Johannespark

SA	 15. 11.	 18.30	 Rotes Kreuz Retz	 Galaabend	 Retz/Stadtsaal Althof

SA	 15. 11.	 19.30	 Weingut C&J	 Unplugged im Weinsalon + Tapas	 Waschbach 9

MI	 19.11.	 18.30	 Gesunde Gemeinde Hardegg   Vorsorge aktiv – Programmvorstellung	 Pleissing/Volksschule 

SA	 22. 11.	 18	 FF Riegersburg	 Glühweinstand	 Riegersburg/Feuerwehrhaus

FR-SO	 28.-30. 11.	17, 16, 14	 DEV Niederfladnitz	 Glühweinstand	 Niederfladnitz/Hauptplatz

SA	 29. 11.	 17	 Landjugend Pleissing-W.	 Krippeneröffnung mit Glühweinstand	 Pleissing/Gemeindeamt

SO	 30. 11.	 15-19	 Nationalpark Thayatal	 Weihnachten anderswo	 Nationalparkhaus

SA	 6. 12.	 17	 DVW Riegersburg 	 Nikolofeier	 Riegersburg/Kulturstadl

SO	 7. 12.	 16	 Chor Singbar Machbar	 Adventsingen	 Felling/Pfarrkirche

FR	 12. 12.	 16	 Weingut C&J	 Offene Kellertür + Tapas	 Waschbach 9

SA	 13. 12.	 9-13	 Perlmutt Manufaktur Mattejka	 Waldviertler Werkstatt Weihnacht	 Felling 37

SA/SO	 20./21. 12.	15, 15	 FF Merkersdorf	 Glühweinstand	 Merkersdorf/Feuerwehrhaus

SA/SO	 27./28. 12.	16, 14	 USV Pleissing-Waschbach	 Glühweinstand	 Pleissing/Sportplatz

SO	 28. 12.	 10-14	 Nationalpark Thayatal	 Winterwanderung zum Umlaufblick	 Parkplatz Ruine Kaja

MI	 31. 12.	 14-16.30	 Nationalpark Thayatal	 Silvesterwanderung u. -lauf	 Nationalparkhaus

MI	 31. 12.	 15-19	 FF Hardegg	 Silvesterstandl	 Hardegg/Hauptplatz

Heuriger Familie Glück: 2083 Pleissing 15, geöffnet von 24. Oktober bis 23. November; MI und DO Ruhetag

Nationalpark Thayatal: Nationalparkhaus geöffnet bis 2. November täglich von 10 bis 17 Uhr

Ärzte – Bereitschaftsdienst

Wochenenddienste der praktischen ÄrztInnen werden in un-

serem Ärztesprengel leider nicht mehr angeboten.

Sollten Sie am Wochenende ärztliche Hilfe benötigen, wenden 

Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in  

lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der 

Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

Infos unter www.arztnoe.at/wochenenddienste

Gruppenpraxis Dr. Margeta/Dr. Heger:

Urlaub von 27. bis 31. 10.

Info: margeta-heger.at 


